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Zum Problem der wirtschaftlihen Er- 
schliessung der Ostküste Istriens.

Ein gewaltiger Unterfcbied zwifeben 
dem Welten und Often in Iftrien: Längs 
der einen Küftenlinie gerade beute eine 
bedeutende wirtfcbaftlicbe Entwicklung, 
die gute Zukunft ficb febon gefiebert bat; 
fünfzehn gut ausgebaute Häfen, feebs 
davon mit Eiienbabnanfcblüffen. Und 
an der ßuarneroküfte: Von fibbazia ab* 
gefeben nur einige Hnlegeplät)e im nörd­
lichen Teil Iftriens. Hiles andere Gebiet, 
beionders vom firfakanal füdwärts, in 
jeder Beziehung unproduktiv gelaffen 
und von der ftaatlid'jen Fürforge ver- 
geffen, obwohl hier von Natur aus der 
wirtfcbaftlicben Entwicklung eine Bafis 
gegeben, wie kaum einem anderen Orte 
in Iftrien.

Wer Iftrien mit offenem finge durch* 
wandert, der kann ficb auch der drän­
genden Frage nicht verfcbließen, wo die 
Urfacben liegen und wie es denn ge­
kommen, daß die Oftküfte Iftriens, die 
einft unter dem Szepter filt*Roms kul* 
turell ebenfo entwickelt war wie der 
Weften, beute ganz brach daliegt, obwohl 
fie im Norden und zwar an den Nieder­
ungen des Cepicfees ein kleines Holland 
und an den Kohlenlagern an der firfa 
ein Induftriegebiet fein könnte, dann 
ein erfter Holzproduzent mit reichen 
Waldbeftänden und fcbließlicb im Süden 
alle Vorausfetjungen zum Entftehen 
eines erften Hafenplaßes an der fidria 
für den Paffagicr* und Poftdicnft wie 
für Handelsoperationen befibt.

Daß all das unausgenütK und öde 
daliegt, läßt ficb wohl nur mit dem 
Mangel einer richtigen Auffaffung jener 
möglichen, wirtfcbaftli eben Situationen 
erklären, die mit verhältnismäßig ge- 
ringften Mitteln gefebaffen werden könn­
ten, um aus fterilem, leeren Land ein 
neues wirtfcbaftlicbes Zentrum von mehr 
als lokaler Bedeutung zu febaffen, deffen 
Aktions* und Jntereffcnfpbäre weite 
Räumc unteres Südens und darüber 
hinaus erfcblicßen und in neuen Arbeits* 
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gemeinfebaften mit dem öfterreiebifeben 
Hinterland zu beiderfeitigem Nutzen fiel? 
verbinden kann.

Vor vielen Monaten wurde einmal in 
der Oeffentlicbkeit viel von einem wirt* 
fchaftlicben Aktionsprogramm für Iftrien 
gefprocben, dem die vollfte Förderung 
und auch materielle Unterftübung durch 
die Regierung irgendwo verfprocben 
wurde. Das Programm, das auch in 
den Gegenden, von denen hier die Rede 
ift, feböpfen und febaffen wollte, ift aber 

Brioni von der Vogelschau.

leider ziemlida vergeffen und eingefcbla* 
fen, ohne auch nur die erfreu Schritte 
zur Hebung des Landes zu tun.

Ein Gutes hat aber icbm die Ver- 
faffung des unerledigten Aktions; vo 
grammes gebrad^t; man ilt von maneber 
Seite icbwebenden Frage h ‘ L ;tdes 
kultur näbevgetreten u w immehen 
Kreifen mit dem vernadhäfL’i Lande 
etwas bekannter geworden. Mm et 
damals auch die Frage der ??' ■ mo 
eines Punktes der ihrid^n Ohkmte als 
Ausgangspunkt zunaebft für den dahna 
tinifd^en Eilverkehr ventiliert, enne zu 
irgend einem Entfcbluß gekommen /tu 
fein.

Folgende Notizen tollen aber im An* 
fcbluß an diele Spezialfrage das billigfte 
und befte Hafenprojekt, das von Medo- 
lino, doch wiederum einmal beleuchten 
und eine Anregung bringen, ob es nicht 
dod? an der Zeit fei, dem Handel und 
Verkehr in den öfterreiebifeben Gewäf- 
fern eine neue Tür zu öffnen und damit 
auch der febönen Landfchaft im füdlid)- 
ften Teil Oft * Iftriens die Möglichkeit 
eines Auffchwunges und ihrer wirt« 
fcbaftlicben Hebung eine vielver* 

fpreebende Bafis *^n geben. Viel­
leicht fallen heute endlich die wirtfebaft- 
licben Momente doch io in die Wagfcbale, 
daß fie die Bedenke:: emer mnndlofen 
Tradition von den vieler ’ ” ihren. die 
ficb mit dem Ausbau des M; ? no; u'ens 
verbinden, zur (Vmze aut:

Um lürien amh em See*. ”. ■'• er nach 
den füdlidm en Teilen d waardne 
und in d.w adriMücbe A;^ andsgebiet 
enrip rcdwnd feim’1* ncojr ' weben Pe­
tition den gebühr nden n .• wen zu 
können und ferner, um amh .nm Lokal 
verkehr weiter zu heben, '•? Iren muh 
uem erwähnten Programm die kemm -n 
den Staatsvoranfcbläge für die
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Brioni. Brandung beim Leuchtru m von Peneda.

nähme kleinerer und größerer Hafen« 
bauten in Iftrien Vorforge treffen. Zu« 
nächft waren Husgeftaltungen und Ver- 
befferungen von beftebenden Hafenan« 
lagen in (amtlichen küftenländifchen 
Seebezirken in Husficht genommen. 
Beführt durch die feit Jahren ungelöft 
und in Schwebe befindliche Frage der 
kürzeften Eilverbindung auf öfterreiebi« 
fchem Boden mit Dalmatien befchäftigte 
(ich das Regierungsprogramm auch mit 
dem Projekt, die Eillinie nach Dalmatien 
bis Cattaro über Iftrien zu legen. Es 
blieb aber unentfebieden vor der Wahl 
der beiden Hafenprojekte Preluka oder 
einer anderen der Nordfpitje Cberfos 
benachbarten Seeftation und Medolino 
ftehen.

Wer die in Frage ftebenden Quarnero« I 
häfen zwifchen Cap Promontore und 
Fiume mit ihren lokalen Vorzügen und 
Nachteilen kennt und ihre Situation dem 
Hinterlande wie den füdlicben Küften« 
punkten gegenüber, die zu erreichen 
find, erfaßt bat, wird ficb bald Gewiß« 
heit darüber verfebafft haben, daß den 
der Fiumaner Südbabnftrecke näcbft« 
liegenden Quarneropofitionen die natur« 
liehen Hnlagen für die Einrichtung eines 
betriebs« und entwicklungsfähigen Hafen« 
platjes völlig fehlen. Ueberall nur kleine, 
den febwerften Seen offene Buchten, 
ohne flaches Hinterland, die näcbften 
Bahnftrecken über 200 m hoch gelegen.

Für Hafenbauten gibt z. B. in Porto 
Preluka das Relief des Hafenbeckens 1I 
und feine Länge die ungünftigften Vor­
bedingungen. Von der Oftfpitje an der 
heutigen Hafenausfahrt ift überall mit 
Bautiefen von 25 m bis 45 m zu rechnen, 
in die man mit den Rivaanlagen binaus­
rücken müßte, um nur etwas Terrain 
für die Landanlagen zu gewinnen. Ge-

gen Süd« und Südweftftüume ift der 
Hafen völlig ungedeckt; ibn gegen diefe 
Seite durch einen Wellenbrecher zu 
febü^en, ^ift fo ziemlich undurchführbar. 
Schließlich ift die Hafenfläcbe fo gering« 
fügig, daß die Scbiffsfrequenz immer fo 
befchränkt bleiben müßte, daß fie und 
die Güterbewegung niemals ein ent« 
fprechendes Verhältnis zu den Hafen« 
baukoften erreichen kann. Porto Pre« 
luka wird unbedingt einmal eine kleine, 
für örtliche Bedürfniffe eingerichtete 
Hafenanlage bekommen, wenn das ex« 
panfive Volosca aud) nad) diefer Richtung 
ficb erweitert haben wird, dem aber eine 
für Handelsoperationen eingerichtete

Brioni. Villa Otto.

Küftenftation eine Barriere wäre, die 
hier alles Hinterterrain okkupieren 
müßte, ohne aber nur über die not« 
wendigften Hafeneinricbtungen verfügen 
zu können. Die Prelukabucbt für den 
Uebergangsverkebr nach Dalmatien aus» 

zugeftalten, würde enorme Koften ver« 
urfacben, ohne ficb damit aber dem ge« 
wünfebten Ziele der möglichen kürzeften 
Verbindung zu nähern.

Für die Einrichtung des projektierten 
Eildienftes nach Dalmatien, der auch 
noch Luffin«Cigale in feine Linie ein« 
fchließt, gibt es über Iftrien nur die eine 
kürzefte Linie, die zu Land bis an die 
Südfpitje Iftriens führt und den alten 
Flanatifcben Hafen der Römer, den beu« 
tigen Golf von Medolino, als Kopfftation 
für den Hnfcbluß für die Eildampfer« 
linie nach Zara benütjt. Die Idee, hier­
her mit einer nicht viel über 10 km 
langen, im Flacblande gelegten Zweig­
bahn der iftrifchen Staatsbabn die Eifen- 
bahn bis in die füdlichften Teile der 
Halbinfel zu legen und die günftigften 
phyfiograpbifeben Verbältniffe in den 
mittleren Teilen des Golfes von Medo« 
lino für eine Hafenanlage mit allem 

i Zubehör auszunütjen, dankt man dem 
Gründer und Befitjer der muftergikigen 
Kukurfcböpfungen auf den Brionifchen 
Infeln, der, als die Frage der Verbindung 
mit Dalmatien aufgeworfen wurde, mit 
feinem weitfebauenden, praktifeben Blick 
die Bedeutung Medolinos für diefe Ver« 
bindung erkannt und ein geradezu 
packendes Projekt ausgearbeitet hat, 
das neben feinen vielverfprecbenden 
Verkebrscbancen vor allem die verhält­
nismäßig geringen Bau- und Einricbt- 
ungskoften auf feiner Seite ftehen bat. 
Das Medolinoprojekt und feine Verkehrs« 
politifche Bedeutung ift in einem Hrtikel 
der «Oefterreichifcben Rundfchau» von 
Regierungsrat Dr. Brockbaufen befpro- 
cben und entfpreebend gewürdigt wor«

den. Nach feinen überzeugenden Hus« 
fübrungen war eigentlich nichts anderes 
zu erwarten, als daß in beteiligten Kreifen 
werktätiges Intereffe für das Projekt 
Kupelwieiers ficb zeigen würde, wenn 
man die fo dringend gewünfebte kürzefte
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Verbindung mit Dalmatien wirklich ber- 
ftcllen will. Aber anftatt deffen wurden 
der von privater Seite bereits ange- 
ftrebten Inangriffnahme der Aktivierung 
des Medolinobafens und des Baues der 
Zweigbahn nach Medolino zunacbft nur 
zopfige Bedenken und manche Hinder- 
niffe in den Weg gelegt. In maßgeben­
den Kreifen bat fiel? die Meinung ein­
mal feftgefet^t. daß der zukünftige Medo- 
linobafen das Tor bilden könnte, durch 
das ein Feind landen und in den 
Feftungsrayon von Pola einmarfebieren 
könnte. Dazu eignet (ich Rovigno mit 
der glänzenden Operationsbafis Rovig­
no - Canfanaro und Rovingno - Valle 
mindeftens ebenfogut, als ein ausge­
bauter Medolinobafcn, wenn nicht beffer, 
falls einmal eine feindliche Flotte Lan­
dungen und die Ausfchiffung eines Be­
lagerungsparkes vornehmen will. Denn 
dort ftebt beute nicht das geringfte per­
manente Defenfivmittel einer eventuellen 
Hafenverteidigung zur Verfügung, wäh­
rend das Medolinobecken febon beute 
von zwei naben Forts beftricben werden 
kann. Für die Vornahme eines Hand- 
ftreid^es aber eignet (ich das unaus­
gebaute Medolino beute eher als Lan­
dungspunkt. Ift aber hier einmal der 
Hafen eingerichtet, fo wird auch die 
dann leicht erreichbare Einrichtung der 
am Quarnero notwendigen Torpedoboot- 
ftation bald aktiviert fein und der Feft­
ungsrayon nach der Südfpitze Iftriens 
hin über jene Eifenbahn- und Tele- 
grapbenverbindungen, ferner über eine 
Hafenüberwacbung verfügen, welche 
einer plötzlichen feindlichen Aktion die 
größten Schwierigkeiten bereiten könnte ' 

Brioni. Brandung.

der Feftung längs der Landforts nach 
Medolino berabführL

Die auf einer Seite lieb feftgefetzte Ab­
neigung gegen das Medolinoprojekt gilt 
auch der Medolinobabn und febeint deren 
Wert für Pola als Feftung nicht aner­
kennen zu wollen, vor allem nicht, daß 
unter anderem die Traffc der Medolino­
babn, wie fie das Projekt Kupelwiefers 
vorfchlägt, nur die Verteidigungsfähig­
keit und Aktionskraft der Landfront um 
ein bedeutendes erhöbt. Es find, ohne 
daß der Projektant darauf hingearbeitet 
bat, gerade bei ihr vielfach Forderungen 
zufällig erfüllt, die man zur Bedingung 
für Gürtelbahnen der großen, modernen

I 
I I I

Blick von Val Maria auf Brioni.

und die beute der Gegner nicht zu er­
warten braudn. Als ein bedeutendes 
fortifikatorifd^es Glied wird wie der aus- j 
gebaute Medolinobafen auch die Ver­
bindungsbahn nach Medolino anzu- 
fpreeben lein, die Herr Kupelwiefer bei 
Monte Daniele, nördlich von Pola, ab- 
zweigt und gleichzeitig als Gürtelbahn

Fcftungen in Galizien aufgeftellt bat. 
Zieht man aber die Traffe der Medolino­
babn in das Stadtgebiet innerhalb des ! 
engeren Feftungsgürtels hinein, dann 
wird die Medolinobabn ziemlid) ohne I 
Funktion bei einer Anteilnahme an den | 
Sicberungsaufgaben der Polefer Land 
front bleiben, zumal fid-) diefclbe ebeftens 

noch weiter ins Land bineinfebieben und 
dann völlig von der Flügelbabn ficb ab­
trennen muß. Für diefes gewaltige 
Unternehmen kann auch nur die Traffe 
Kupelwiefers große Vorteile gewähren, 
auf die man in maßgebenden Kreifen 
beute verzichten will. Verlegt man aber 
doch die Bahn an die Peripherie der 
Stadt Pola, dann genießt die Bevölker­
ung ihre Vorteile aus der neuen Ver- 
kebrsanlage, die als Stadtringbabn vom 
Vorort Siana aus die zahlreichen ficb 
immer vergrößernden Vororte mit Pola 
bis Medolino hin verbindet.

Nicht vergeffen möchte ich, auch die 
gefchicbtlicbe Vergangenheit Medolinos 
und feines Hafens zu berühren, deffen 
Entwicklung und Werdegang manches 
bezeichnende Licht auf die Bedeutung 
diefer Hafenlokalität wirft. Dort, wo 
beute in einem von Natur reich ausge» 
ftatteten, vom Menfchen nid^t genützten 
Gefilde nur die kleinen Ortfcbaften Me­
dolino, Pomer und Promontore liegen, 
zog ficb im Altertum wie ein großes 
Amphitheater faft ohne Unterbrechung 
im innerften Winkel die Riefenfiedelung 
des Flanatifcben Hafens mit den dicht 
bevölkerten Bezirken von Cuva, Mede- 
linum, Pomarium, Orzevanum, Arzanum, 
Aranum, Ulmo bis gegen die Südfpitze 
Iftriens bin. Die günftigen Hafenver- 
bältniffe, die zuverläffig Schutz gegen 
Sturm und fd^were See bieten, die Situ­
ation am Rande des ftürmifeben Onar- 
nero waren febon von den erften See­
fahrern der Adria verwertet worden. 
Der kurze Weg bis zum griechifcbcn 
Handelsemporium von Offero zwifeben 
Luffin und Cberfo als Zwifchenftation 
für den Fernverkehr nach Süden, die 
reichen Süßwafferquellen ufw. ließen 
für frühe Handelsoperationen mit dem 
febon in präbiftorifchcr Zeit dicht befie- 
delten Südiftvien gerade den Medolino- 
bafen günftig erfebeinen. Die Römer 
führten den Flanatifcben Hafen zur wei­
teren Entwiddnng: Straßenlinien ver
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schriften, Monographien, Albums, 
Führer, Kataloge, Prospekte, Ex- 
posts, Berichte, Kalender, Alma­
nache, Programme. MORIZ FRISCH, 
WIEN, I. Golcischmidgasse Nr. 10. 
Künstlerische Entwürfe kostenlos.

Siemens & Kalske
Aktiengesellschaft

Wien III|Z, Apostelgasse 12.
Telephon- u. Telegraphenanlagen, Feuer­
melde-, Wächterkontroll- und Alarm-An­
lagen, Blitzableiter, elektrische Uhren, 
Wassermesser für alle Zwecke, auch mit 
elektrischer Fernregistrierung, elektrische 
Wasserstands - Fernmelder, Messinstru­
mente, Röntgen- und elektromed. Appa­
rate, Fernthermometer - Anlagen, OZON­
APPARATE zur Luft- und Wasserreini­
gung, Grubensignal- u. Alarmeinrichtungen, 
Minenzünder, nasse und trockene Ele­
mente, Kabel-und Leitungsmaterialien etc. 

Preislisten, Projekte etc. kostenlos.

Das Porzellanhaus

Ernst Wahliss
Wien I., Kärntnerstr. 17 

(London W. 88, Oxfordstreet) 

führt eine nach Menge und Güte un­
übertroffene Auswahl von Porzellan 
und Glas jeder Art und jeder Preislage.

Empfehlenswerte Hotels.
ABBAZIA:

Pension Lederer. Hotel Quisisana
BRUCK AN DER MUR:

Hotel Post, neu renoviert, vis-ä-vis d. 
Bahnhofe. Inhaber: Carl Weber 
Süd bahn-R esta u rateur.

BAD TOPOLSCHITZ, Post Schön- 
stein, Steiermark:

Luftkurort, Sonnenbäder, kohlen- 
saun' Therme, phvs. - diätetische 
Kuranstalt. Prospekte frei.

FIUME: Hotel Llovd.
LAIBACH: Hotel Lnion.
PORTO ROSE, Istrien:

Sool- und Strandbad Palace-Kurhotd 
mit Dependance, Villa San Lorenzo 
Direktion Frediani.

TRTEST: Hotel All’ Aquilla Nera. Hotel 
de la Ville.

VENEDIG: Hotel Brilminia.

K. u. k. Hofschokoladefabrik
CHOCOLATlddE FRANCA1SE

J. Brunauer & Co.
Wien XVHL, Währinsergürtel 15. *

HOTEL BRIONI
das ganze Jahr geöffnet.

Elektrifcbes Liebt o

□E^E^E^E^E^E^JE^E^iE^E^E^Ü

OesimcU Mil-Mil für Handel u. Gewerbe. 
Kapital und Reserven circa 186 Xlilionen.

< Dampfheizung ° ° 

Meer- und Süßwafferbäder 
o o c o c c im Hause ° ° ° 1

o o

o
Filiale in Polac o

Schreib-, Spiel- und Lefezimmer

o Lawntennisplatz « ° c 

o Segel- und Motorboote o 

Equipagen c Hutomobile 

c r Fahrräder, c o o o

o

oc

o

o o

beschäftigt sich mit allen bankgeschäftlichen Transaktionen.

Eröffnet Kontokorrents.

Emittiert Creditbriefe lautend auf alle 
Orte des In- und Auslandes.

KAUF UND VERKAUF ALLER ARTEN VON EFFEKTEN.

Wechselstube.
Auskünfte erteilt jederzeit die Höteldirektion. Besorgung von Xlilitärheiratskautionen.

6.

OLIVETTI ä GOMÜ//I. IIlltSl
Schiffstaue, Leinen und Baumwollstoffe, Er­
zeugung von Segel und Plachen, Teer, Pech, 
Firnisse und Oelfarben aller Art, Erzeugung 

unterseeischer Schutzfarben.

K. k. priv.

Sprac.ae
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Zugsverbindungen.

Ab Berlin . . 805 635. । i
T» Dresden 1 130 220,
n Prag . . . 357 930
n Linz . . . 950 82 c I
M München . 1050,1135
n Salzburg . 605 1201
n Innsbruck . 2161 330
n Pilsen . . 205 8]o
n Lger . . . 1046 5 15
* Selzthai. . 12“ 1152 232:
n Klagenfurt 41s lioo lioo UöS

«W MM 1

n Gorz . . . 714 346, 400 455 544
An. Triest . . SM 545| 545! 650j 730
Ab. Triest 850 355| 555. 810 850
An. Poia. :: 112 9301 930,1142 HO
Ab. Pola . . 230' 1000,1000 230
An. Brioni . . 310 ,1010101”! 310

Berlin- (München, Salzburg, Innsbruck, 
Pilsen, Eger-) Triest-Pola 

mit Anschluß nach Brioni.

Wien S. B.-Pola 
mit 

Anschluß nach Brioni.

Venedig-Triest-Pola 
mit 

Anschluß nach Brioni.

Ab. Wien . . . । 845 
„ Graz ... 120 
„ Divaca . . 8J2 

An. Pola . . . '114^ 
Ab. Pola . . .
An. Brioni . .

720 
11“

527
930

1000
1040

920
145
824
112
230
310

Ab. Venedig . 114o: 445
B Udine . . 546 sco
„ Cormons . 650, 350

An. Triest . . 845 U25
„ Pola ... U2 855

Ab. Pola . . . 230, ~
An. Brioni . . 310

855
1250

140
430

1142

1135 210 
342 525 
455. 6J2 
74<i: 83o

1142 -

Petersburg- 
Pola-Brioni.

AI). Petersburg 1010
„ Warschau 1222

An. Granica «57
Ab. Granica 655
An. \\ ien S. B. 311
Ab. Wien S. B. 720
An. Pola . . . 930
Ab. Pola . . . 1000
An. Brioni . . 1010London-Paris-Mailand-Triest

Ab. London............................ 900 — Ab.
„ Paris................................... 210 — „

An. Triest...................

Lausanne 
Mailand .

• • 721

• . 12,10 
■ . . 715

__  Triest-Pola.
Ab. Triest, k. k. Staatsbahn...................
An. Pola, „ „ ...................

. 510 —

. 930 —
852 —
112 _

420__ 8*0
855 __ 11“

Triest............................
Pola.......................  .
Lussinpiccolo ....
Zara............................
Spalato.......................
Metkovic...................
Gravosa ........................
Cattaro . . ...

Cattaro........................
Gravosa ........................
Metkovic ...................
Spalato........................
Zara............................
Lussinpiccolo . .
Pola................................
Pola................................
Pola ) Salon- .... . dampfer
Bnont ) "Brioni" . . .
Triest............................

Ung.-Kroat.-Dampfschiffahrts A.-G., Fiume.

__________Schiffsverbindungen.
Öst. Lloyd Eilinie 

öst. Lloyd
Eilinie 

öst. Lloyd Öst. Lloyd Eilinie 
öst. Lloyd Dalmatia Dalmatia Dalmatia Dalmatia Ragusea Ragusea

Ab. Mo. 1000 Di. 800 Do. 800 Do. 300 Sa. 800! So. 800 Sa. 500 Mo. 500 Mi. 120” Di. 430 Do. 430
Ab. Mo. 800 Di. 1215 Do. 1245 Er. 1230 Sa. 1245 So. 315 So. 12J5 Di. 1215 Mi. 8.15 Mi. 100 Fr. 1215
An. Di. 1230 .Di. 315 Do. 315 F r. poo Sa. 315 So. 730 So. 430 Di. 4L5 Do. 1230 Mi. 500

„ Di. 7oo Di. 630 Do. 630 Fr. lloo Sa. 630 Mo. 1^2 So. 945 Di. lüöö Do. 645 Mi. 1030 Fr. 815
„ Di. 945 Di. 11451 D°. 1145 Fr. 1145 Sa. 1145 Mu. 130 So. 900 Di. 945 Do. 915 Mi. 730 Fr. 645

Mo. 645 Mi. 615 F r. 6 io
„ Do. 10]5 Mi. 715 Fr. 745 Sa. 1030 So. 715 Do. 900 Sa. 900

Fr. 500 Mi. 1130 Er. 1130 So. 7" So. 1130 Do. 515 Sa. 545
Ab. So. 6O0 Mi. 123o Fr. 1230 Sa. 500 So. 123o 'Fr. 600 Mo. 600

„ So. 415 Mi. 430 Fr. 400 Sa. 1200 So. 430 Fr. 330 Mo. 215
Di. 800 Do. 300, So. 800

. Di. 10O0 Mi. 1200 Er. 1200 Mo. 300 So. 1200 Do. 230 Di. 900 Fr. 230 Mo. 200 Sa. 530 Di. 500

. Di. 1045 Do. 515 Sa. 515 Mo. 3'“ Mo. 5^5 Do. 230 Mi. 830 Fr. 145 Mo. 230 Sa. 200: Di. 115
„ Mi. 5,15 Do. 845 Sa. 845 Mo. 845 Do. 800 Fr. 715 Mo. 800 Sa. 730 i Di. 645

An. Mi. 945 Do. 1115 Sa. 1115 Mo. 1115 Er. 1215 Mi. 415 Fr. 1130 Di. 1215 Sa. 1130 Di. 11"
Ab. Mi. 1045 Do. 1215 Sa. 1215 Mo. 1215
Ab. , Mi. 101*) Do. 23o Sa. 230 Mo. 230 Mi. 630
An. liMi. IC45 Do. 3io Sa. 310 Mo. 310 Mi. 7“)
An. ' Mi. 630 Do. 400 Sa. 400 Di. 6‘>0 Mo. 400 Fr. 715 Mi. 1030 Sa. 630 Di. 715 So. 630 Mi. 600

Postlinie Pola-Brioni-Pola, täglich

100O 230] 630, Ab. Pola . An. 840.1140l 610
1010 310 71p An. Brioni Ab. | 800,1100 530

 Eillinie Alexandrien-Triest [österr. Lloyd]

Jeden Samstag . . 400 Ab. Alexandrien
Jeden Donnerstag 1200 An. Triest

Fr. 500 Ab. Pola . An. So. 120

Fr. 700

Ab. Brioni . An.
Ab. Fasana An.
Ab. Rovigno An. So. 1145

Fr. 830 Ab. Parenzo An. So. 1015
Fr. 1115 Ab. Pirano An. |So. 730
Fr. 1225 An. Triest . Ab.i So. 600

Linie der „Istria-Trieste“, täglich 
Triest—Parenzo—Rovigno—Brioni—Fasana—Pola:

j Ab. Triest 730, Parenzo 1110, Rovigno 1240, Brioni 200, Pola 300 — Ab. Pola 630, Brioni 720, Rovigno 830 Parenzo 1000 — An. Triest 200

banden ibn mit der quarnerifchen Küften- 
ftraße wie mit Pola; Hafenbauten und 
verfcbiedene Bauanlagen wurden aus-- 
gefübrt, die beute am Grunde der Bucht 
liegen und zum Teile als verfallene und 
verfcbüttete Ruinen das Hafengeftade 
begleiten.

Die biübende Kultur an den Geftaden 
von Medolino fcbwand nicht plötzlich: 
noch im fpäteren Mittelalter waren die 
genannten Oertlichkeiten am Flanatifchen 
Hafen dicht befiedelt und die Bifcböfe 
von Pola bezogen damals noch gerade 
von hier ihre reichften Einkünfte. Weeb* 
feind, doch immer nur tiefer finkend, 
änderte (ich das Kulturbild der Küften 
Medolinos: Im Altertum ein glänzender 
Wohlftand, gegeben vom produktivften 
Lande, feinem Handel und Verkehr, im 
Mittelalter dort, wo reiche LuxuSanlagen 

und Bauwerke eines verkehrsreichen 
Hafens die Geftade einft umfäumten, 
wenigftens zur Produktion gezwungenes ■ 
Ackerland mit reichem Erträgnis - und * 
beute kaum eine Weide für armfeliges 
Kleinvieh; und las in einer Stunde, wo I 
die Möglichkeit greifbar daliegt, mit j 
einigem Wollen und wenigem Zutun I 
viel von dem Bedeutenden zurückrufen ' 
zu können, was hier einft, von der 
Natur faft dazu gezwungen, blühen 
mußte. '

 Vermischte Nachrichten.
Ausbau der westistrischen Küstenstraße.

Die Traffierung der Teilftrecke der | 
weftiftrifchen Küftenftraße Peroi -Barba- ! 
riga-Rovigno ift bereits beendet. Der 
Ausbau der Straßenstrecke Peroi -Bar- 

bariga foll noch 1910 begonnen und 
1911 beendet werden. Um diefen wich- 
tigften Strang des iftrifeben Straßen­
netzes zu fcbließen, wäre dann nurmehr 
noch das unerfchloffene Küftengebiet Ro­
vigno-Orfera bei Einfcbaltung des Tra­
jektes über den Lerne-Kanal mit einer 
Straße zu durchziehen und eine kürzere 
Kommunikation zwifeben Parenzo - Citta- 
nuova berzuftellen. Der Ausbau diefer 
Straße als Verkehrslinie für den moder­
nen Hutomobilfcrnverkebr fiebert dem 
weftiftrifchen Küftenland auf dem Gebiet 
der Fremdeninduftrie neue wertvolle 
Reffourcen.

Seine k. u. k. Hoheit Erzherzog Franz 
Ferdinand in Brioni.

Seine k. u. k. Hoheit befuchte unter 
anderem im Laufe der Woche mit S. M. S

7.



BRIONI-INSEL-ZEITUNG. Nr. 10.

EMPFEHLENSWERTE FIRMEN IN POLA.

r CONFEKriONS-ETABLISSEMENTS
für

HERREN, DAMEN und KINDER

IGNAZIO STEINER
GÖRZ POLA TRIEST

P’azza del Foro.

. Schnelder-Rtelier ersten Ranges. .

o o o Oesterr. o o o

Ucrsichßrungs-öcsellschatt 
„donau“.

Zen»raMin‘k'.ion:

WIEN, I. Wipphngerstrasse 36-38.
Vertretungen 

in allen größeren Orten der 
Monarchie

(In POm, Via Campo Manio 7). □ □ □
Die Gesellschaft pflegt folgende 

Versicherungen!

LEBENS-u.AÜSSTEUER-VERSICHERÜNG 
sowie Feuer-, Glas-, Hagel-, 

Transport- und Einbruchdiebstahl- 
Versicherung.

Wichtig
für die P. T. Kurgäste u. Reisen­
den ist die Sicherung ihres Be­
sitzes vor den Gefahren eines Ein- 
bruchdiebstahles. Es beweist dies 
am deutlichsten die jährlich stei­
gende Anzahl von Schäden die­
ser Art. - Auskünfte werden von 
der Gesellschaft, sowie von den 
Vertretungen, bereitwilligst erteilt

kuigi Dejak in Pola
Weingrosshandlung 

auf mehreren Ausstellungen des In- und 
Auslandes mit I. Preis ausgezeichnet.

Depot 
htrianer-, Dalmatiner, upollo-. österr. u. une. 
Wcim>. lioutilh-ric u. Transibil.agvr für die 
k. u. k. Kriet’-schiffe mit in- n. ausländischen

Weinen, Champagner. Coenac. Rum »le.
Spezialität Istrianer Weine; .Refosco, .Mosca­

teller u. Rosa-Weine*.
-------  Depot — 

von Mineralwässern; Heinrich Mattoni in Giess- 
hüld-Sauerbrunn u. Loser Janos Bitter«gleite 

Palma in Budapest.
Bier-Depot -- ------

Pilsner KaiMerquelle-Lagcrbier aus der Ersten 
Pil-nnr Aktienbrauerci in Pilsen - Steinfelder 
Märzenbier aus der Brauerei Brüder Reining­
haus in Graz ■ Gloekenbräu aus dem Stadt­
brauhaus Gustav Lochs in Klagenfurt • Soaten- 
bräu aus der Brauerei G.Sedlmaver in München.

I 
i

Adolf Fischer
Kontrahent und Lieferant der k. u. k. 

Kriegsmarine

□ □ □ POLA a D a
Riva del Mercato 13-14

△ △ △
o Papierhandlung o

Schreib-, Zeichen-, Maler-Requisiten, Kanzlei- 
u. Bureau-Artikel.

Lithogravüre, Chromogravüre, Photochrom, 
Photoaquareil u. Polaer-Ansichtskarten.

Reiseandenken in jeder beliebigen Ausführung.
Galanteriewaren jeder Art. 

China und Japanwaren Import.
Großes Lager von Muscheln und Muschel- 

Galanteriewaren.

o Buchdruckerei o

Verlobui.es- u. Trauungsanzeiger. Visit- u. 
Trauerkarten, Menus, Broschüren, Zirkulare, 
Plakate * w., werden in jeder Ausführung 
entgegengenommen u. prompt fertiggestellt.

o Buchbinderei o

Bucheinbände von der einfachsten bis zur fein­
sten Ausführung. - Anfertigungen von Galan­
teriewaren jeder Gattung, sowie Bilderrah­
men und Passepartouts werden solid nach 

Wunsch ausgeführt.

Auswahl 
in 

Pathephon- u. Gramophon- 
Platten sowie Apparaten.

Vornehmstes Einkaufshaus 

hililicH litl - hli 
— Via Sergia 17 — 

für Wäsche, Herren- & Damen-Modsw. 
Reiseutensilien, Sportartikel, 

ßelegenheltsgeschenke in Lederware, Chinasilber etc.

■ □ ■ □ ■ □ ■ □ ■ □ ■

woittm
Corsia Francesco Giuseppe G.

Niederlage von Tonöfen, Spar- u. 
Maschinenherden, Badewannen aus Kacheln. 

FLIESEN und WANDVERKLEIDUNGEN. 
Spezialität: ßeizungsmultiplikatoren. 

Spezialist für Feuerungsanlagen. 
Permanente grosse Ausstellung.

Mii5torbü<a u. Kostenüberschläge gratis u. franco.

Giov. & Ett. Suppan.
Grösstes Lager und reichste Auswahl in 

Manufaktur- und Modewaren 
aller Art.

Spezialität:

Damen- und Herrenwäsche.
POLA

Ecke Hauptplatz-Via Sergia. Telephon 139.

Ul£ j

fieini’5 Mel Central - Pola

8.

K. K PRIV.

I. österr. Herren- uni Damen-Warenhaus

OLP ENGLAND
Via Sergia 47 - POLA - Via Sergia 47.

Herren- u. Damenwäsche, Handschuhe, Blu­
sen, Schösse, Schürzen, Kinderkleider, Reise- 
u. Sportartikel, Toilette- u. Galanteriewaren, 
Parfums, Strümpfe, Socken, Schirme, Gallo- 
schen, Sandalen, Badeanzüge u. Mäntel, Mie­

der, Miederleibei etc.
Prima Waren. Billige Preise.

LUDWIG MALITZKY NACHFOLG.
EMIL F. UNTERWE6ER HMH l «LH - POLA

Via Serjia 85
Empfielt sein gutassortiertes Lager aller Gattun­
gen Uhren. - Präzisions-Strapaz-Uhren etc. etc. • 

Lager aller Gattungen Juwelen.
Eigene Reparatur-Werkstätte. - Präclse Arbeit.

Vertreter
Gr. Cuzzi - Pola. PILSNER-ORIGINAL QUELL Vertreter

Gr. Cuzzi - Pola.

AUS PER PILSNER GENOSSENSCtiAFTS-ERAUEREI IN PILSEN
©»i» i mj ZAir.:r.<Eia> ii^ocrair.rirwj'Eis mn «siRn®in>3 mw-sc'©zawis.

Anerkannt Mes Restaurant und Cate.
Reisenden nach BU besonders emofohlea.
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«Lacroma» Ifola und Portorofe Am Vortage der Eröffnung
und am 7. d. M. Capodiftria.

Se. k. u. k. Hoheit traf mittels 
Automobil in Capodiftria ein, um 
die Vorarbeiten der Landesaus= 
(tellung zu berichtigen.

In Begleitung Sr. k. u. k. Hoheit 
befand fich Kammervorfteber Frei­
herr von Rumerskircb, FlügeL- 
adjutant Oberftleutnant v. Brofch 
und Konfervator Profeffor Dr. 
Anton Gnirs.

Seine k. u. k. Hoheit äußerte 
wiederholt feine Befriedigung 
über das Gefchaffene und ließ

werden die Vertreter der Preffe 
und die Husfteller zur Befiele 
tigung geladen werden.

Zu den Eröffnungs - Feierlicb-- 
keiten, welche möglichft einfach 
und befcheiden abgehalten wer- 
den follen, werden (amtliche Mb 
nifter, die Spitjen der Staatsbe-- 
hörden, das Konfularkorps in 
Trieft, fämtlicbe Bürgermeifter 
und /Abgeordnete Iftriens und 
Triefts eingeladen.

Die /Arbeiten nehmen den 
beften Fortgang und hängt die

ficb eingehend über die Einzelheiten 
der /Ausftellung informieren und ftellte 
Höcbftfeinen Befucb für Mitte Mai in 
Ausficht.

«Auf Brioni.»
Kunstmappe von Dr. G. Groeger.

10 Oelskizzen.
Der rübmlichft bekannte Landschafts- 

maler Dr. Guftav Groeger aus Graz hat 
feinen lebten /Aufenthalt auf der Intel 
dazu benutzt, um 10 ebarakteriftifebe | 
Motive Brionis in einer Mappe vereint I 
im Buchhandel erfebeinen zu laffen. Die 
Mehrfarbendrucke nach den Oelbildern 
des Künftlers wurden in erftklaffiger 
Weife bei der Kunftanftalt F. Bruckmann 
in München hergeftellt. Bei Durchficbt 
der Skizzen fällt vor allem die vorzüg-- 
liche Wahl der Motive auf; wir feben 
den Strand Brionis mit feinen mächtigen 
Klippen, die Weinberge der Intel in 
berbftlicber Farbenpracht und freuen 
uns über die feine Beobachtung, welche 
aus allen Bildern fpriebt. Die /Arbeit | 
Dr. Groegers verdient umfomehr /Aner­
kennung, als fie in hervorragender 
Weife von althergebrachter Darftellungs-- 
weite abdrängt und den Naturbeobacbter ■ 
anregt - richtig zu feben. «/Auf Brioni», 
dies der Name der Kunftmappe, ift im ■ 
Verlage von M. Perles in Wien erfebie- 
nen, kann aber auch im Verkaufs-- , 
gefebäfte (Hotel Neptun) zum gleichen • 
Preife wie beim Verleger (K 5.-) käuf 
lieb erworben werden. Scbutjdecken 
hiezu für den Poftverfandt K -.20.
Die Motor-Regatte Regensburg - Wien 
findet in der Zeit vom 21. bis 28. Mai 
d. ]. ftatt und ift durch den Zufammen- 
febluß des Deutfcben u. Oefterreicbifcben 
Automobil«Klub eine rege Beteiligung 
zu gewärtigen. Die Fahrt foll ausfcbließ- 
lieh als Dauer und Zuverläßigkeitsfahrt, 
ohne Scbnelligkeitskonkurrenz, durebge- 
führt werden.

Wie nunmehr feftfteht, wird der be­
kannte Wiener Maler Paul Ress an 
diefer Regatte mit feiner Körting-Motor- 
yaebt tcilnehmen.

Erste istrianische Landes-Ausstellung 
Capodistria 1910.

Wie nunmehr feftfteht, wird die Lan« 
desausftellung definitiv am 1. Mai d. J. 
eröffnet.

Österreichische 
Maschinenbau Aktien-Gesellschaft

„KÖRTING”
Mifitär-u. mar^etechnische Ahtailung.

WIEN XX. Dresdnerstr. 68,70
Körting’s Sleipner-Motoren

= für Land-, kuft- und Wasserfahrzeuge —

Mit Körtings „Sleipnennotoren” 
sind Fahrzeuge aller Art wie: Unter­
seeboote, Beiboote für Kriegsschiffe. 
Luxusyachten aller Art, Rennboote. 
Gebrauchsboote, Fischerboote etc. 
ausgerüstet.
Kostenanschläge über Motoren, so­
wie über komplette Motorboote von 
der einfachsten bis zur luxuriöses­
ten Ausführung stehen gerne zur 
V erfügung.
Luftschiffsmotoren von 25 - 185 HP. 

für Lenkballone und Aeroplane.
- - - ERSTE REFERENZEN - - -

Teplitzer
Schaufel und Zeugwaren - Fabrik 
WIEN, I BAUERNMARKT 13.

ERZEUNISSE:
Gepresste Stahlblechschaufeln, ge­

schmiedete Schaufeln, Hacken und 
Beile. Hauen. Krampen, Heu-, Dünger- 
u. Rüben- Gabeln.

KOENIGSHOFER
☆ CEMENT-FABRIK

Aktiengesellschaft.
WIEN, I. Bauernmarkt 13.

Cementwerke: Kovninshof i. Böhmen,Wald-
I I ▼ *

müh le- Rodaun in N. Oe.
Kalkwerke: Koenigshof.
Schlackenziegeleien: Koenigshof u. Kladno.

Jahreserzeugung: 7oo.(ao <j. Schlackenecimnt;
4äo.noO<|. Portlandcement: 1 io o q. Roniancv- 
tnont:*U* o<|. Kalk; 40MillionenSchlarkvnzivgvl

Fertigftellung lediglich vom rechtzeitigen 
Einlangen der Husftellungsobjekte ab.

Erzherzogin Maria Josefa in Brioni.
  Ihre k, u. k. Hoheit die durcblaucbtigfte 

Frau Erzherzogin Maria Jofefa trifft, 
wie nunmehr feftfteht, zwifeben dem 
20. und 25. d. Mts. zu längerem Huf«

  enthalte in Brioni ein.
Ihre k. u. k. Hoheit gedenkt über die 

Zeit der Regatten des k. u. k. Yacbtge- 
febwaders in Brioni zu verbleiben.

Kurmusik.
Die Regimentskapelle des k. u. k. In­

fanterie-Regiments Freiherr von Succo- 
vaty Nr. 87 konzertiert bis auf weiteres 
jeden Mittwoch und Samstag im großen 
Speifefaal im Hotel Brioni.
Ungarisch - Kroatische See - Dampfschiff- 

fahrts-A.-G. Fiume.
  Wie uns mitgeteilt wird, ift die Linie 

Fiume - Pola -Rovigno ab 1. Hpril d. J. 
eingeftellt worden, da die mit der Re« 
gierung geführten Verhandlungen zu 
keinem Refultat geführt haben.

Zur Beachtung.
Wir verweilen auf das Inferat der 

Credit-Hnftalt für Handel und Gewerbe, 
deren Filiale in Pola (Piazza Foro) dem 
P. T. Kurpublikum wärmftens empfohlen 
werden kann.

 Der Sträflingsfürsorge-Verein in Capo- 
distria.

  Durch die Bemühungen des Ober- 
direktors der Strafanftalt, Herrn Viktor

! Wenedikter, wurde im Jahre 1906 der 
Sträflingsfürforge* Verein ins Leben ge­
rufen und mit dem Erlaffe der k. u. k. 
Statthalterei Trieft vom 20. März 1906

I deffen Statuten genehmigt.
■ Der Zweck des Vereines ift im Hllge- 

meinen der, durch Unterftübung von 
aus der Haft entlaffenen Individuen, 
welche durch erwiefene gute Vorfätje 
zur Führung eines gefetjlicben, mora- 
lifeben Lebenswandels einer derartigen 
Unterftütjung würdig befunden werden, 
fie und deren fcbuldlofen und hilfsbe­
dürftigen Familienmitglieder vor weite­
rem Verfall zu retten und fie der Ge- 
fellfcbaft moralifcb und wirtfcbaftlicb 
fähig wiederzugeben.

Beitrittserklärungen übernimmt die 
Strafanftalt Capodiftria und die Guts* 
dircktion der brionifeben Infeln, Brioni.

9.
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I Sind Sie mit Ihrer Kassakontcolle unzufrieden  
Fürchten Sie Nachteile durch d. Fehler Ihrer Verkäufer

dann versuchen Sie das

Paragon-Duplikat-System!
| ParaoDnkassenhlnck C*

und die Ges. m. b. H.
beste Reklame. WIEH, VII. VleStbahllStr. 33.

Beck, Koller & e
— : WIEN, I. Schellinggasse 14

Lieferanten:desk.u.k. Hofmobilien&Matorialdupots, Wien 
Sr. kais. Hoheit des Herrn Erzherzogs Kranz Salvator, 

Hoflieferanten S. M. des Königs Ferdinand v. Bulgarien.

Erzeugen: erstklassige Lacke, Earben, Eirnisse, Pin- 
- sei. Anstreich- u. Malutensilien.

Muster u. Preiskataloge gratis u. franko.

MOTORBOOTE 
mit „STANDARD"-Motopen ton 8-10 HP. 

für alle Zwecke 
in jeder Größe u. Ausführung liefern 

Schnabl & C° Succ. 
(Ing. J. FRANC & J. KRANZ) 

TRIEST.

IMonUW
TRIEST

—— - Hotel de la Ville.------------

Husgabe von Eisenbahnbillefs, Schlafwagen u. 
Schiffspassagen nach allen Richtungen ohne 

Preisaufschlag.
Telephon 741. - — Telegramm-Adresse; Christofldis.

Prospekte und Auskünfte gratis.

Erste oberMnerische Möbelfabrik

Leopold Mayr
VILLACH 

Trattengasse Nr. 18-24

Größtes Lager in modernen matten und 
polierten Nuß- und Weichholzmöbeln in 
jeder Preislage. * Reichassortiertes La­
ger von Teppichen, Vorhängen, Decken, 
Bildern, Spiegeln etc. * Erzeugung 
von Polstermöbeln. Einsätzen, Matra- 
* tzen und Polstern in jeder Füllung. *

Spezialist in Zirbenholzmöbeln 
mit und ohne Brandmalerei.

Für solide Bedienung wird garantiert.

technisches Bureau O 
% Maschinen- u. Hpparate-BauanstaU 
f.Wasserversorgung, Beleuchtung u. Heizungsanlagen

Ing. EDUARD ZAVADIL 
Wien, IV. Johann Straussgasse 42.

Ausschlaggebende Neuerungen: 
Moderne, automatische Wasserfördorungs-Anlagen; Wind 

motore, Heissluftmotore und hydraul. Widder;
Patent Druckluft - Wasserbehälter ;

« Moderne, elegante Installatüms-Anlagen; B-deuch- » 
tung mit Luftgasapparat ui eie. Systems; Zentra!- 

-- — Niederdruck-Dampfheizungen. =--------

. - Spezialofferte, Prospekte kostenlos. - 
Oertlicho Aufnahmen u. Kücksprache auf Wunsch.

ERSTE WIEHER MESS1KG-SCHL0SSERWARER-FABRIK 
CHRk SRUHDTneR 

WIEN, VIII Tigergasse 30—33.
Gegründet IMt). - — Telephon l^LbT.
Empfudt sich zur Anfertigung von Heiz und Ka- 
minverkleidungen, Kaminfacaden samt Heizkä­

sten, Messing und Guss-Heiztüren.
Eigene Abteilung fürMessingvorhamr u. Portieren- 
stangen, Bilder u. Teppichstangen jeder beliebiger 

Ausführung u. aus jedem Metall.

Natur - Asphalt - Pflaste - 
rungen aller Art ... 

u. Isolierungen. v’L' 
— xV '

- _ KOSTEXVORANSCHLAGE ACE VERLANGEN.------

£
Ausfüh- 

rungen von Teer­
makadam Strassen 

und Gehwegteerungen.

Bauunternehmung, Dampfsägewerk, mechani­
sche Bau- & Möbeltischlerei & Holzhandlung.
Holzkonstruktionen aller Art. Holzgefäßo \ Bottiche in 
grossen Dimensionen, Bau- \ Möbeltischlereiarbeitcn, 
Kantholz nach Liste. Bretter u. Pfosten in allen Dimen­

sionen ron und bearbeitet.
Spezialartikel: Eiskästen & Fußbodenbretter 

in allen Holzarten u. Dimensionen.

□ ein msim s SUSHI □
••• HAUSMENING, N. Oe. •••

△ Referenz: Gutsdirektion d. Brionischen Inseln.△

Eisen Handels- & Industrie

AKTIENGESELLSCHAFT CHEIK.
Beste Bezugsquelle für

Eisen. Bleche, Bauträger, Baumaterial 
jeder Art,

Klinkerplatten, Fliesen. Werkzeuge 
und Beschläge.

— Material für Feldbahnen. —
Entwürfe u. Ausführung von Eisenkon­
struktionen, Gas u. Wasserleitungen.

Speziai;:;.: Xaus- ^.Küchengeräte

Verkaufstelle:

derßE«FERCTL»^

Zentralheizungs-11. Eisenkonstruktionswerk

FRANZ UNZEITIG
k. u. k. ßoflieferant

GcSriS7\ WIEN Tel. H13.
XIII 2 Reinelgasse 32-34.

X ertrr^un-'*n: BUDAPEST, PRAG, TRIEST, BRÜNN, 
GRAZ, BOZEN. AUSSIG, LINZ, CZERNOVITZ.

Ausführung von Zentralhoizungsanlagen aller 
- x s emo, Gas-, Wasser-, Bäder- u. Klosettan- 

'^nkonbu uktionen aller Art. Speziali- 
1 / ..Jt"dchs-Palmcii, Treib- u. Rebenvortreib- 
nauser, namt moderner Heizungsanlage.
-— Weitgehendste Garantien. — - -

1*' mal init t*rsi“n Preisen prämiert.
Referenz: Gutsdirektion der Brionischen Inseln.

Robert Kern
Vertretung de; Witkowitzer Röhrenwalzwerkes

Wien, Budapest, liernberg, Borislaw, 
— Prag, Innsbruck.

OllO . o
Gewalzte, gezogene, geschweisste, nahtlose, pa­
tent- und stumpfgeschweisste Röhren aller Art 
in Schweisseisen u. Stahl; vornehmlich Gas­
röhren u. Verbindungsstück»*, Kesselröhren, 
Bohrröhren,Leitungsröhrc । (Pipelines) Flan­
schenröhren. Bcjutete Stahlmuffenröhren 
samt Verbindungsstücken, Schlaminversatz- 
röhren mit Porzellaneinlagen. Spiralen, Stahl­
rohrmaste, kaltgezogene Präzisionsröhren. 
Mittels Wassergas geschweisste Blechröhren u. 
Blechwaren aller Art bis 2500mm Durchmesser.

. . Elektrisch geschweisste eiserne . .
△ Basser u. Behälter aller Art. △

Gusseiserne Röhren u. Favonstücke aller Art 
nebst dazu gehörigen Armaturen.

Illustrierte Kurante sowie Offerte werden über Verlan­
gen pomptest zugeschickt.
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B£RnH. kUDWIS
Grazer Waggon- und Maschinen- △ Fabriks - Aktiengesellschaft △

K. u. K. ÖSTERR. u. KÖNIGL. RUMÄN.

HOP-KUnSCCISCHkeR 
ETABLISSEMENT FÜR KUNSTTISCHLEREI 

UNI) WOHNUNGSEINRICHTUNG 
WIEN. VI/1, MÜNZWARDEINGASSE 2.

NIEDERLAGEN:
BRÜNN, BASTEIGASSE 18 

(GEGENTHER DEM STADTTHEATER) 
TRIEST, VIA STADION.

natürliche
_—ALKALISCHER 
SAUERBRUNN

fORTREFfUCHtS HEIL- IHID ffllMS»

K. u. k. Hoflieferant

Albin Denk
„zum Eisgrübl“

WIEN, I., Graben 13
Ecke Bräunerstrasse.

Porzellan-, Glasu. Metallwaren-
Fabriksniederlage (gegr. 1702).

Alleinige Niederlage des fast un­
zerbrechlichen Granit - Porzellans. 
Böhmische, französische u. eng­
lische Tafelservice, Trinkservice, 
Waschgarnituren und Küchenein­
richtungen. Luxus- u. Gebrauchs­
gegenstände kgl. Meissen, Kopen­
hagen, Berlin, Sevres. Kristall­
vasen von Daum u. Galle, Nancy.

K. u. k. Hoflieferanten

Eolhe 5
Kunstmöbeifabriken, WIEN.

Ausstellung stilvoller Interieurs, I., Karls­
platz Nr. 2. Telefon 3987.

Agram Fabrik für Kunsttischlerei und Deko­
ration, V., Schlossgasse Nr. 10. 
Telefon Nr. 2583.

Brioni - Andenkenartikel und 
♦ ♦ ♦ Ansichtskarten ♦ ♦ ♦ 

erhältich in der

Tabak-Trafik Hotel Neptun.

vormals

Johann Weitzer
in GRAZ.

Grazer Motor
(System Diesel)

Wirtschaftlich vorteilhafteste 
ßetriebsmaschlne lür billige, 

flüssige Brennstoffe 
(Robpetroleum).

Beste Referenzen.

Kurliste
der in der Zeit vom 31. März bis inkl. 6. April 1910 auf Brioni anwefenden 

Gäste.

Se. k. u. k. Hoheit der durchlauchtigste Herr Erzherzog-Thron- 
folger Franz Ferdinand.

Ihre Hoheit die durcbl. Frau Herzogin Sophie von Hohenberg.
Prinzeffin Sophie Hohenberg.
Fürft Max Hohenberg.
Prinz Ernft Hohenberg.
Frau Henriette Gräfin Chotek.
Herr Karl Freiherr von Rumerskircb, Kammervorfteber Seiner 

k. u. k. Hoheit, k. u. k. Kämmerer und Rittmeifter.
Frau Maria Baronin Rumerskircb, geb. Gräfin Kbevenbüller.
Herr Linienfcbiffsleutnant Friedrich Hauer.
Hochwürden Herr Profeffor Oskar Borficzky.
Herr Paul Nikitfcb, Sekretär Sr. k. u. k. Hoheit.
Zwei Erzieherinnen, 17 Perfonen Dienerfchaft.
Herr Huguft Graf Eit), Gutsbefit)er. k. u. k. Kämmerer, Ober» 

leutnant d. R., mit Gemahlin und 4 Kindern, Fräulein 
L. Beffel und Jungfer

Herr Viktor Ceconi Conte Montececon, Privatier, mit Gemahlin 
und einem Kinde

Fräulein Hnna Herzl, Private, mit Gefellfchafterin
Frau Pauline Ludwig, Fabriksbefit)erin
Herr Hlois Graf Montecuccoli, k. k. Bezirkskommissär
Herr Johann Korzonek, N. • Oe. Landesbaurat, mit Gemahlin 

und zwei Kindern
Frau Clementine Gräfin Szembek, Private
Frau Helene Heider, Univerfitätsprofefforsgattin, mit Tochter, 

Frl. Doris Heider
Fräulein Lifa Giefen, Private
Frau Malwine Werndl, Private, mit Tochter, Frl. Elly Werndl
Herr Oskar L. Bockslaff, Rentier, k. ruffifeber Ehrenbürger, 

mit Gemahlin
Herr Johann Graf Szeptyzki, Herrenbausmitglied, mit Kam­

merdiener
Herr Dr. Rudolf Loos, Univerfitätsdozent, mit Gemahlin, Kind 

und Jungfer
Herr Dr. Hrnold Krasny, k. k. Sektionsrat
Frau Minna Salcber, Private, mit Fräulein Leontine Salcber
Herr Dr. Carl Noot, Direktor, mit Gemahlin
Herr Dr. Johann Sutter, Hdvokat, mit Gemahlin
Herr Ed. Fifcher, Priefter
Frau Marie Demmer, Private, mit Tochter Frl. Ella
Herr Dr. David Frankl, Hdvokat
Herr Paul Ress, akad. Maler
Herr Landesgericbtsrat Dr. Frit) Stritjl, Hof- und Gerichts- 

advokat, mit Gemahlin
Herr Karl Wimberger, Hotel- und Realitätenbefit)er, Gemein­

derat
Herr Franz Freiherr von Biffing, Univerfitätsprofeffor, mit Ge­

mahlin

Schloß Tillysburg.

Luffin. 
Wien.

Baden.

Wien.
Krakau.

Innsbruck. 
München. 
Pyracb-Garften.

Riga.

Lemberg.

Wien.

»i
Jauerburg. 
Hallein.
Wien.

I»

»» 
»»

»f

»»

München.

F.W.Schrinner-Pola Papier- u. tasthandluno, Man-1. Malrenuisiten, üalanlerie u. Metall waren 
Akzidenzdruckerei, Ansiclilskarien a. Photos der k. u. k.Kriegsmariae, i. Pola.

==== Gegründet 1868. ====

11.
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Wien
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Frau Helene Weisheit, Gutsbesitzersgattin, mit 
zwei Töchtern. Frl. Else und Frl. Gerta 

Fräulein Alma Leipnik
Frau Stefanie Haas, Fabrikantensgattin, mit

Fulnek.
Sifak-Menton.

Herr
Herr

Herr

Sohn und Fräulein
Karl Heider, Univ.-Professor
Theodor Hardt, Privatier
D. Soffer, Kaufmann
Arnold Adamy, Fabrikant, mit zwei

Töchtern Frl. Eifa und Frl. Louife

Wien.
Innsbruck.
Wien.
Brünn.

Herr Hugo von Noot, Herre..hausmitglied
Herr Dr. Hugo von Noot, Privatier
Herr Dr. Ludw. Fraenkl, Univerfitätsprofeffor,

Arzt, mit Gemahlin, Tochter u. Jungfer
Frau Gräfin Mariette Hoyos, Private
Herr Hans Graf Pallfy, Großgrundbefit)er, mit

Wien.
Wien.

Breslau.
Wien.

Gemahlin
Herr Dr. Karl Quandt, k. k. Notar, mit

Breznit).

mahlin und 
Jungfer 

Herr Dr. Guftav 
mahlin und

Tochter Fräulein Edith

Groeger, Privatier, mit 
zwei Kindern

Herr Franz Kellner, Oberleutnant d. R.
Herr Johann Deppifch, Hausbefit)er, mit

Ge- 
und

Ge-

Ge-
mahlin und Nichte Fräulein Elife Becher

Herr Eduard Werndl, Privatier
Herr Alexander v. Brofch, Oberftleutnant im 

Generalftabe, Flügeladjutant Sr. Majeftät 
des Kaifers und Königs

Herr Alexander v. Schreiber, Induftrieller, mit 
Gemahlin, Tochter Fräulein Etty und 
Fräulein Augufte Zipfer, Gefellfchafts* 
dame

Herr J. Pichler, Apotheker
Fräulein Wilhelmine Marie Brill, Medizinerin, 

mit Fräulein Elfe Renee Brill
Herr Otto Günther, k. k. Oberbaurat, mit

Herr 
Herr 
Herr 
Frau

Wien.

Graz.
Wien.

Pyrach-Garften.

Wien.

Klagenfurt.

Wien.

Gemahlin
Rudolf Kurz, Fabrikant, mit Gemahlin
Leopold Blecha, Bankbeamter
Jofef Sturm, Regierungsrat
Rita Kellner, Private, mit Sohn u. Miß 

Mabel Church

Wien.

Wien.
Herr Dr. Baron von Leffer, Dozent für Chi* 

rurgie, mit Gemahlin
Herr Dr. Raben Baron Canftein, k. k. Hofrat 

mit Gemahlin
Herr Jofef Kareis, k. k. Hofrat, mit Gemahlin 
Herr Dr. Edmund Bernatzik, k. k. Hofrat u. 

Univerfitätsprofeffor, mit Gemahlin
Herr Dr. Ferdinand Hochftetter, k. k. Uni-- 

verfitätsprofeffor, mit Tochter
Herr Otto Hosp, Ingenieur
Herr Dr. Anton Merta, k. k. Regierungsrat, 

Polizeichef
Herr Baron Guftav von Mühlen, Rentier
Se. Exzellenz Wenzel Freiherr v. Kotz, Feld- 

marschalleutnant d. R.

Graz.
Wien.

Graz.

Wien.

Heiligenkreutz.

Se. Exzellenz Herr Viktor Baron Puthon, 
Statthalter d. R., mit Gemahlin, geb. 
Gräfin Bombelles, und Enkelin Frau 
Baronin Therefe Handel

Frau Gabriele Brisker, Dozentensgattin, mit 
Kindern Frl. Gabriele u. Frl. Charlotte

Frau Thekla Kurz, k. k. Hofratswitwe
Frau kaiferliche Rat Dr. Fried, Private, mit 

Tochter
Frau Johanna Hawranek, Private, mit Fräu* 

lein Grete Hawranek
Herr Adolf Ritter von Guttenberg, k. k. Hof-- 

rat, Profeffor
Herr Jofef Hübner, Privatier, mit Gemahlin 

und Tochter Fräulein Elifabeth
Frau Regierungsrat Pann, Private, m. Jungf. 
Frau Ida Baronin Sterneck, Gutsbefit)ersgattin 
Herr Alfred Ritter von Polzer, Privatier 
Frau Julie Gruber, Gouverneursgemahlin, m.

Nichte Fräulein B. von Weißenegg und 
Fräulein Efter Wijk

Herr Dr. Rudolf Ditmar, Chemiker, mit Ge- 
mahlin

Herr Dr. Karl Zeiger, Arzt, mit Gemahlin
Herr Rudolf R. von Alter, k. u. k. Hofrat, 

zweiter Präfident des k. k. Verwaltungs* 
gerichtshofes, mit Gemahlin

Frau Amalie Smertofch, Fabrikantenswitwe, 
mit Nichte Fräulein Lili Kravani

Herr Theo Werner, Schaufpieler
Herr Frit) Zeilinger, Kapellmeifter
Fräulein Hanfi Führer, Schaufpielerin
Herr Theodor Woller, Schaufpieler
Frau Mathilde Singer, Kaufmannswitwe
Herr Guftav Engelsmann, Fabrikant, mit Ge­

mahlin
Herr Dr. Fr. Krifcbke, kaiferl. Rat, mit Ge­

mahlin und Tochter Frau Baronin Bach
Frau Ludmilla Tichy, Private
Herr Dr. Karl Kraus, Arzt, mit Gemahlin
Herr Viktor Leitbner, Apotheker
Herr Dr. Karl Hawlifch, k. k. Minifterialfekretär 
Frau Jofefine Baumann, geb. v. Crosz, Private 
Herr Dr. Hermann Ritter von Guttenberg, 

Privatdozent
Herr Dr. Richard Karplus, Arzt, mit Gemah­

lin und Tochter Fräulein Berta
Herr Dr. Edmund Edler von Marenzeller, 

k. k. Landesfcbulrats-Vizepräfident a. D.
Herr Auguft Stradal, Tonkünftler, mit Ge» 

mahlin
Herr Alois Kreidl, Univ.-Profeffor
Herr Dr. Johann Karplus, Univ.-Profeffor
Herr Philipp Graf Gudenus, Privatier, mit 

Gemahlin
Frau Julie Nowj, Hausbefit)erin
Herr Dr. Hermann Diamant, Reichsratsabge- 

ordneter

Salzburg.

Leoben.
Graz.

Wien.

AlbPaka,

Wien.

99

M

Klagenfurt.
Graz.

Wien.

Graz.
>9

Wien.

99

M

99

99

1»

Brünn.

>>

Vöslau.
Wien.
Semmering.
Graz.
Wien.

99

Graz.

Wien.

>» 
Graz.

Lemberg.

Waldpartie auf Brioni.

Zuschriften sind an die Redaktion der 
Brioni-Insel-Zeitung zu richten.

Originalphotographien fämtlicher Ab­
bildungen bei der Redaktion erhältlich.

Wiener Frisier-Salon für Herren und 
Damen, Johann Sárosi, Brioni. Spezi­
alität: Manikür, Pedikür, Gesichtsmassage. 
Aerztl. geprüft. Hübneraugenoperateur.

Verantwortlicher Redakteur Otto Buchsbaum. Brioni.Verlag der Gutsdirektion, Brioni.
Buchdruckerei A. Fischer & Comp. - Pola
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